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Sexualberatung ist heute in den Massenmedien allgegenwärtig. Beratungsformate 

bringen ihre Leserschaft dazu, über sich selbst und ihren Sex zu schreiben. Sie 

verbreiten Wissen über Praktiken, Körper und Identitäten. Eine Vorläuferin dieser 

Formate war die Kolumne „Liebe Marta“, die in der Schweiz während der 1980er 

Jahre zur „Sexberaterin der Nation“ avancierte. Annika Wellmann zeigt an diesem 

Beispiel, wie die Medien und ihre Ratgeberfunktion einerseits und die Diskursivierung 

des Sexuellen andererseits in einem produktiven Verbund das hervorbrachten, was 

als „unsere Sexualität“ anerkannt wird. Den Angelpunkt bildete dabei eine Norm, 

die sich zu jener Zeit durchsetzte: der auf Liebe gründende und partnerschaftlich 

ausgehandelte Beziehungssex.
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Aufriss Bezug für Buchblock 155 x 230 mm: 15 + 4,5 + 155 + 25,5 + 155 + 4,5 + 15   x   15 + 3 + 230 + 3 + 15  mm
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Sexualberatung ist heute in den Massenmedien allgegenwärtig. Beratungsformate 

bringen ihre Leserschaft dazu, über sich selbst und ihren Sex zu schreiben. Sie 

verbreiten Wissen über Praktiken, Körper und Identitäten. Eine Vorläuferin dieser 

Formate war die Kolumne „Liebe Marta“, die in der Schweiz während der 1980er 

Jahre zur „Sexberaterin der Nation“ avancierte. Annika Wellmann zeigt an diesem 

Beispiel, wie die Medien und ihre Ratgeberfunktion einerseits und die Diskursivierung 

des Sexuellen andererseits in einem produktiven Verbund das hervorbrachten, was 

als „unsere Sexualität“ anerkannt wird. Den Angelpunkt bildete dabei eine Norm, 

die sich zu jener Zeit durchsetzte: der auf Liebe gründende und partnerschaftlich 

ausgehandelte Beziehungssex.
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